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Regelmäßige Cntersuchungen über die Industriefischerei 
in der Deutl:ichen Bucht 
Die Lndustriefischerei, die \-on deutschen Kuttern aus betrieben wird. spielt seit 
einigen Jahren nur eine sehr untergeordnete Rolle. Während noch 1970 etwa 
50 000 t Fischmehlrohware angelandet wurden, sanken die Anlandungen 1976 
und 1977 auf 1 800 bzw. 2 900 t ab. Diese Entwicklung ist um so erfreulicher, 
als die Industriefischerei anderer ::\"ationen wegen der schrumpfenden Bestände 
immer stärker angegriffen wird. 
Vrie sich aus der l-ntersuchung ,-on je 10 unsortierten Fangproben in den beiden 
letzten Jahren ergab. war die _-\rtenzusammensetzung der Fänge ebenfalls gün-
stig. _-\us der beigefügten Tabelle ist zu ersehen, daß sie überwiegend. 1977 so-
gar zu über 90 110 aus Sprott bestanden. \\khtige geschützte Fische ,Yie Kabel-
jau. Scholle und Hering nahmen nur einen \-erschwindenden Anteil ein. 


























_-\uch der _-\nteil untermaßigel' geschützter Fische war gering: 
1976 waren insgesamt 8.7 0"'0 untermaßig. da\-on 3.3 110 Scharben. 2.8 % 
\rittlinge. 1.8 110 Kabeljau und 0.80"'0 Schollen. 
1977 ,,':ar dieser _-\nteil zusammen nur 2,1 010 : 1 010 waren \:nttlinge. 0.5 % 
Dorsche. 0.5 % Scharben und 0,1 % Schollen. \:He in den Vorjahren entspra-
chen die Fänge damit der 10 O:o-RegeI der Xordatlantischen Fischereikonvert-
tion. Die in Kürze erwarteten Bestimmungen der EG ..,.-erden voraussichtlich 
noch strengere :\Iaßstäbe zum Schutze unserer Nützfische anlegen. 
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Die starken Sprottfänge von 1977 bestanden zum überwiegenden Teil aus Tie-
ren des Jahrgangs 1975, die bis Anfang September bereits auf eine Länge von 
11 bis 12 cm herangewachsen waren. Da dieser Jahrgang inzwischen die 
12 cm ::Vlarke überschritten haben muß, sollte bei den Kutterfischern daran 
gedacht werden, diese Tiere für den Konsumfang zu r:utzen. 
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